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Eine Zeile mit 39 Anschlägen (mit Leerzeichen) durchschnittlich 

 

Das spanische Recht im Überblick 
Sommerkurs an der Universität Bayreuth findet im August statt 
 
Bayreuth (UBT). Die Wirtschaftsbeziehun-
gen zwischen Deutschland und Spanien 
werden enger: Im Jahr 2007 erreichte das 
Volumen der Einfuhren aus Spanien die 
Marke von 19,8 Milliarden Euro, die Ausfuh-
ren lagen bei 43,6 Milliarden. Auch das Vo-
lumen der Direktinvestitionen deutscher Un-
ternehmen in Spanien und spanischer Un-
ternehmen in Deutschland ist erheblich. 
Und:  Eine inzwischen sechsstellige Anzahl 
Deutscher verfügt über  Grundbesitz in 
Spanien und hat sich teilweise dort nieder-
gelassen.  
 
Der juristische Beratungsbedarf ist daher 
hoch und lässt Kenntnisse des spanischen 
Rechts auch für deutsche Juristen interes-
sant werden. Ziel des von der Universität 
Bayreuth mit Unterstützung der Deutsch-
Spanischen Juristenvereinigung veranstal-
teten Sommerkurses „Einführung in das 
spanische Recht“ ist es, Studierenden einen 
Überblick über die wichtigsten Bereiche des 
spanischen Privat-, Straf- und Öffentlichen 
Rechts zu geben. Der Kurs, der vom 1. bis 
13. August auf dem Campus der Universität 
Bayreuth stattfindet, eignet sich besonders 
für Studierende, die einen Auslandsauf-
enthalt an einer spanischen Universität pla-
nen. Eingeladen sind auch alle diejenigen, 
die eine andere Rechtsordnung kennenler-
nen möchten. 
 
Unterrichtet wird in spanischer Sprache. Al-
le Lehrenden sind Dozenten an spanischen 

Universitäten und alle Teilnehmer haben die 
Möglichkeit, am Ende des Kurses durch ei-
ne schriftliche Prüfung ein Zeugnis zu er-
werben. Bei Bestehen der Prüfung werden 
8 ECTS vergeben. Die Teilnehmer, die kei-
ne Prüfung ablegen, erhalten auf Wunsch 
eine Teilnahmebestätigung. Der Sommer-
kurs „Einführung in das spanische Recht“ ist 
eingebettet in das Programm der „Sommer-
universität für Interkulturelle Deutsch-
Studien“, die von der Universität Bayreuth 
und dem Institut für Internationale Kommu-
nikation und Auswärtige Kulturarbeit (IIK 
Bayreuth e.V.) veranstaltet wird und auch 
ein reichhaltiges Kulturprogramm umfasst. 
 
Weitere Information und Anmeldungen im 
Internet unter www.derecho.uni-bayreuth.de 
 
 

 
 
Kontakt: 
 
Rosa Miquel i Sala  
Lehrstuhl für Zivilrecht, Internationales Privatrecht  
und Rechtsvergleichung (Prof. Dr. Stefan Leible)  
Rechts- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät  
Universität Bayreuth  
D- 95440 Bayreuth 
 
Tel.: +49 (0)921 55-2902  
Fax: +49 (0)921 55-2081  
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